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X

Es handelt sich um ein Komplexbiotop, bei dem 2 Sumpfseggenrieder mit einem kleinen Pappeln-Erlengehölz und einem 
Grauweidengebüsch vergesellschaftet sind. Das Biotop befindet sich in einer vermoorten Senke in welliger Grundmoräne westlich von 
Labömitz und ist von Acker umgeben. Es handelt sich um einen quelligen Standort, der auch zum Ende des Sommers noch sehr feucht bis 
naß ist. Außerdem befinden sich Quellzeiger wie Rispensegge und Waldsimse in den Riedern und Bittersüßes Schaumkraut in dem 
Erlengehölz. Neben Sumpfsegge, Waldsimse, Grauweide und Erle sind Deschampsia cespitosa, Calamagrostis canescens und Epilobium 
hirsutum weitere dominante Arten. Das Suzbstrat ist Torf. Zum Zeitpunkt der Begehung wurden die umliegenden Ackerflächen beweidet. 
Dabei wurde das Seggenried mit beweidet. Alle Seggen waren verbissen. Das Ried wird außerdem duch einen Graben entwässert.
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Carex acutiformis

Alnus glutinosa Calamagrostis canescens Deschampsia cespitosa Epilobium hirsutum
Salix cinerea Scirpus sylvaticus

Agrostis stolonifera Artemisia vulgaris Cardamine amara Carex elata
Carex paniculata Cirsium arvense Cirsium vulgare Equisetum palustre
Eupatorium cannabinum Filipendula ulmaria Galium aparine Geum rivale
Lysimachia vulgaris Populus nigra Ranunculus repens Ribes nigrum
Rubus fruticosus Solanum dulcamara Stellaria palustris Typha angustifolia
Urtica dioica


